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Cardiff Die deutschen Slalom-Kanu-
ten haben mit drei Podestplätzen
beim Weltcupauftakt in Cardiff Mut
für ihr anstehendes Heimspiel in
Augsburg gesammelt. Eine Woche
vor dem internationalen Härtetest
auf dem schwäbischen Wildwasser-
kanal erpaddelte der Augsburger
Fabian Dörfler am Wochenende den
Sieg bei den Kajak-Einern der Män-
ner. Teamkollege Sebastian Schu-
bert wurde Zweiter, bei den Kajak-
Frauen rundete Cindy Pöschel
(Leipzig) mit Platz drei ein gutes
Ergebnis für den Deutschen Kanu-
Verband (DKV) ab.

„Ein kompletter Medaillensatz in
den Einzelrennen wie schon bei der
Europameisterschaft – damit kann
man bei diesen Windfestspielen hier
ganz zufrieden sein“, sagte Bundes-
trainer Michael Trummer. Anfang
Juni zum Saisonauftakt bei der EM
hatten die deutschen Slalom-Kanu-
ten einen Sieg durch Jan Benzien
verzeichnet – in Cardiff landete der
Leipziger im Canadier-Einer auf
Rang neun. Der Olympia-Zweite
Sideris Tasiadis aus Augsburg
schaffte es beim Sieg des Tschechen
Stanislav Jezek auf Platz vier. „Jetzt
freuen wir uns auf den Heimweltcup
in Augsburg mit toller Stimmung
und der Unterstützung unserer
Fans“, sagte Trummer. (AZ)

Dörfler siegt
vor dem

Heimweltcup
Augsburger Kanute

in Cardiff vorne

Kanuslalom
WELTCUP

in Cardiff/Wales
Männer, Kajak-Einer 1. Dörfler (Augsburg)
87,11 Sek.; 2. Schubert (Hamm) 88,45; 3. Le-
fevre (USA) 89,14; 4. Aigner (Augsburg) 89,63;
...30. Böckelmann (Leipzig) 103,31 (Halbfinale)
Canadier-Einer 1. Jezek (Tschechien) 93,95 Sek.;
2. Benus (Slowakei) 93,98; 3. Jane (Tschechien)
94,51; 4. Tasiadis (Augsburg) 94,83; ...9. Ben-
zien (Leipzig) 150,64; 10. Anton (Leipzig)
195,54; 16. Pfeiffer (Augsburg) 100,05
Canadier-Zweier 1. Hochschorner/Hochschorner
(Slowakei) 97,96 Sek.; 2. Florence/Hounslow
(Großbritannien) 99,49; 3. Bozic/Taljat (Slowe-
nien) 99,69; ...14. Mendel/Funk (Leipzig/Bad
Kreuznach) 111,39 (Halbfinale); 16. Müller/Mül-
ler (Halle/Saale) 156,71 (Halbfinale); 18. Anton/
Benzien (Leipzig) 159,80 (Halbfinale); 24. West-
phal/Jork (Leipzig) 113,22 (Vorlauf)
Frauen, Kajak-Einer 1. Neave (Großbritannien)
97,93 Sek.; 2. Kaliska (Slowakei) 98,31; 3. Pö-
schel (Leipzig) 100,25; ...12. Pfeifer (Augsburg)
104,23; 17. Bär (Augsburg) 105,62; 19. Schorn-
berg (Hamm) 106,53 (Halbfinale)
Canadier-Einer 1. Woods (Großbritannien)
112,57 (2), 2. Fox (Australien) 114,71 (2), 3.
Franklin (Großbriannien) 117,76 (4), … 8. Stöck-
lin (Leipzig) 132,96 (8),... 12. Louen (Hilden)
166,77 (52)

Im Blickpunkt: Martin Kaymer belegte in München den vierten Platz. Foto: dpa

Volleyball

EUROPALIGA, FRAUEN

Gruppe B in Subotica
Israel – Deutschland 0:3
Belgien – Serbien 3:0
Deutschland – Belgien 0:3
Serbien – Israel 3:0
Belgien – Israel 3:0
Deutschland – Serbien 3:0
Tabelle
1. Belgien 6 Spiele/17 Punkte, 2. Deutschland
6/11, 3. Serbien 6/8, 4. Israel 6/0

Modus Gruppen-1. und 2. aus zwei Gruppen beim
Final-Four in Bulgarien (13./14.07.)

WELTLIGA, MÄNNER

Gruppe A, in Rouen/Toulouse und Sofia
Frankreich – Polen 3:2
Bulgarien – Argentinien 3:0
Frankreich – Polen 3:2
Bulgarien – Argentinien 3:1
Tabelle
1. Brasilien 4 Spiele/11, 2. Bulgarien 4/11, 3. USA
4/8, 4. Frankreich 6/6, 5. Argentinien 6/3, 6. Po-
len 4/3

Gruppe B
in Surgut, Teheran und Bremen
Russland – Italien 1:3
Iran – Serbien 2:3
Russland – Italien 3:2
Deutschland – Kuba 3:0
Iran – Serbien 3:2
Deutschland – Kuba 3:1
Tabelle
1. Italien 6/15, 2. Russland 6/13, 3. Serbien 6/10,
4. Deutschland 4/7, 5. Iran 4/3, 6. Kuba 6/0

Gruppe C, in Apeldoorn
Niederlande – Portugal 2:3
Niederlande – Portugal 3:0
Tabelle
1. Niederlande 6/13, 2. Kanada 6/12, 3. Finnland
6/9, 4. Portugal 6/7, 5. Südkorea 6/7, 6. Japan
6/6

Modus Gruppen-1. A-C, Gruppen-2. A/B plus
Gastgeber Argentinien in Finalrunde (17.-21. Juli)

Eishockey

NHL

Playoff (Best of 7),
Finale, 5. Spieltag
Chicago Blackhawks – Boston Bruins 3:1
Stand 3:2

Golf

EUROPA-TOUR

International Open,
in München-Eichenried (2 Mio. Euro/Par 72)
Endstand 1. Els (Südafrika) 270
(63+69+69+69) Schläge; 2. Bjørn (Dänemark)
271 (68+69+65+69); 3. Levy (Frankreich) 272
(65 +68+68+71); 4. Kaymer (Mettmann) 273
(64+71+69+69), Noren (Schweden) 273
(64+71+66+72) und Wiesberger (Österreich) 273
(66+68+71+68); 7. Huang (China) 274
(71+69+69+65), Fichardt (Südafrika) 274
(70+66+69+69) und Garcia (Spanien) 274
(71+69+65+69); 10. Siem (Ratingen) 275
(67+68+69+71); ...22. Ritthammer (Nürnberg)
277 (68+70+69+70); 35. Kieffer (Düsseldorf)
280 (68+73+70+69); 79. Cejka (Las Vegas) 142
(71+71) und Günther (Dornstadt) 142 (68+74);
120. Küpper (Krefeld) 146 (72+74); 126. Lam-
pert (St. Leon-Rot) 147 (70+77); 138. Röhrig
(Waldbrunn) 149 (72+77); 140. Fritsch (Mün-
chen) 150 (75+75); 148. Foos (Karlsruhe) 152
(78+74); 153. Heisele (Dillingen) 156 (74+82);
154. Meitinger (Witten) 157 (80+77); 155.
Schwierz (München) 169 (85+84)

Bayern-Torwart Manuel Neuer
wirkt geradezu klein, wenn er sich
mit dem Basketballriesen Dirk No-
witzki über dessen Fußballtor freut.
Bei einem Benefizspiel gestern in
Würzburg setzte sich das Team
„Manuel Neuer & Friends“ gegen
die „Dirk Nowitzki Allstars“ mit
8:7 (3:3) durch. Neuer traf zweimal.
Der Erlös der Veranstaltung kam
dem Projekt „Fußball trifft Kultur“
zugute. Foto: dpa

Torfreude
hen“, sagte der 32-Jährige, der sich
am Sonntag über zu schlechte Putts
ärgerte.

Zufrieden mit seinem Abschnei-
den auf Position 22 mit 277
(68+70+69+70) Schlägen konnte
der Nürnberger Bernd Ritthammer
sein. Für ihn geht es nach dem Aus-
flug auf der Europa-Tour wieder
eine Klasse tiefer auf die Challenge
Tour. „Ich muss dort 15. am Jahres-
ende werden, dann schaffe ich den
Aufstieg wieder“, sagte der Franke.
„Das Beste wäre, ein Turnier zu ge-
winnen.“ (dpa)

Schon in München hatte er nach den
Runden die akkuraten Schläge ins
Grün geübt und Tipps seines neuen
Schwungcoaches Pete Cowen be-
herzigt.

Auch Siem will in Frankreich
spielen und hofft nach den British
Open auf erneute Einladungen auf
die US-PGA-Tour, wo er sich etab-
lieren möchte. „Ich möchte mich in
Amerika durchsetzen, aber ich glau-
be nicht, dass ich einmal voll dort le-
ben möchte. Es würde mir schwer-
fallen, meine Kumpels auf der Euro-
pean Tour gar nicht mehr zu se-

München Beim souveränen Sieg des
British-Open-Champions Ernie Els
sind die deutschen Golf-Profis Mar-
tin Kaymer und Marcel Siem in
München über die Rolle der Jäger
nicht hinausgekommen. Mit 273
(64+71+69+69) Schlägen beendete
Kaymer am Sonntag die 25. BMW
International Open als Vierter und
feierte damit nach zahlreichen mä-
ßigen Leistungen wieder einen Ach-
tungserfolg. Siem wurde beim einzi-
gen deutschen Profi-Turnier mit
275 Schlägen (67+68+69+71) ge-
teilter Zehnter.

Der viermalige Major-Sieger Els
aber war vom ersten Loch an nicht
aus der Ruhe zu bringen und ge-
wann mit 270 (63+69+69+69)
Schlägen das 66. Turnier seiner
Karriere. „Ich habe gekämpft und
am Ende endlich einmal den Pokal
hier in den Händen gehalten“, sagte
der 43 Jahre alte Publikumsliebling,
der sich über einen Siegerscheck von
333 330 Euro freuen durfte. Zweiter
wurde der Däne Thomas Björn
(271), Dritter Alexander Levy aus
Frankreich (272).

Kaymer, der als Siebter nach drei
Runden mit nur drei Schlägen
Rückstand auf Els noch auf den Sieg
hoffen durfte, startete am Sonntag
gut mit drei Birdies auf den ersten
neun Bahnen, am Ende bremsten
ihn aber drei Bogeys aus.

Hunderte Fans folgten dem ge-
meinsamen Flight von Kaymer und
Siem im GC Eichenried. „Wir haben
wirklich eine Super-Woche gehabt,
es macht mir sehr viel Spaß mit
Marcel und pusht mich“, sagte der
ehemalige Weltranglisten-Erste aus
Mettmann. „Es war schön mit den
vielen Zuschauern, leider haben wir
beide einige Fehler zu viel ge-
macht.“

Der Rheinländer wird die nächs-
ten Wochen bis zu den British Open
vom 18. bis 21.
Juli in Europa
bleiben. Als Tur-
nier spielt er nur
die Open de
France am ersten
Juli-Wochenen-
de. Dazwischen
will der 28-Jähri-
ge viel in Düssel-
dorf trainieren
und sein kurzes
Spiel verfeinern.

Jäger ohne Erfolg
Golf Martin Kaymer und Marcel Siem können Ernie Els den Sieg
beim Turnier in München-Eichenried nicht mehr streitig machen

Ernie Els

Amateurfußball von

FUPA SCHWABEN SUCHT DIE
SHOOTINGSTARS 2013
Bewerbt Euch mit einem aktuellen Foto eurer Fußballmannschaft 

und einer kurzen Begründung,  warum kein Weg daran vorbeiführt, 

dass Ihr die „FuPa Shootingstars 2013“ werdet.

Der Sieger gewinnt ein professionelles Fotoshooting für seine 

Mannschaft und elf FuPa Trainingsbälle. Unter allen Bewerbern 

verlosen wir weitere Trainingsball-Pakete.

Bewerbungen an schwaben@fupa.net

Mehr Infos unter: www.fupa.net/schwaben


